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Änderungen und Ergänzungen der 

Uniformvorschriften

Infotag für Bezirksfunktionäre 2012/2013
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Uniformarten für die FF Südtirols

• Paradeuniform (schwarzbraune 

Lodenjacke, -hose, -mütze, …)

• Einsatzuniform (Persönliche Schutzaus-

rüstung: schwarzblaue Einsatzjacke und 

Einsatzhose, … )

• Dienstuniform (graue Dienstjacke 

und –hose, …)
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Paradeuniform - Bestandteile

Die Paradeuniform besteht aus: 
• Paradejacke
• Paradehose; für Frauen 

Paradehose oder Paraderock
• Paradehemdhemd (langarm oder 

kurzarm)
• Schwarze Krawatte
• Schwarze Socken oder Strümpfe 

für Frauen
• Schwarze Schuhe
• Tellermütze 
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Paradeuniform - Tragevorschrift
Die Paradeuniform wird grundsätzlich bei allen offiziellen
Anlässen wie z. B. Jahreshauptversammlungen, kirchlichen
Feiern, Jubiläen und Ähnlichem getragen. Dabei ist insgesamt
auf ein gepflegtes Aussehen der Uniformträger zu achten,
z. B. sind lange Haare zusammen zu binden.
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PSA  - Einsatzuniform

Die Persönliche Schutzausrüstung muss vom Einsatzleiter
aufgrund der Lage (Gefahrenlage, Witterung usw.) festgelegt
werden, wobei für die Grundtätigkeiten (Brandbekämpfung
Außen und Technische Hilfeleistung, Brandbekämpfung Innen)
die Vorgaben dieser Uniformvorschrift zu beachten sind.
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PSA für Brandbekämpfung Außen (im Freien) und Technische 
Hilfeleistung (Technische Rettung z.B. Unfall mit eingeklemmten Personen)

Sicherheitsschuhwerk
EN 15090, Typ 2

Einsatzmantel
oder Einsatzjacke
EN 469, Leistungs-

stufe 2 (XYZ)

Einsatzhose EN 469 
Leistungsstufe 1 (XYZ)

oder
bisherige graue Einsatzhose
DIN EN 531,
Leistungsstufen: A, B1, C1, F1

Helm EN 443

Bei Bedarf:
Atemschutz

Bei Bedarf
Feuerwehrhaltegurt
EN 14927 und EN 358

Handschuhe
mindestens EN 388

Optional
EN 659

Bei Bedarf:
Visier , Augenschutz
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PSA für Brandbekämpfung Innen (im Innenangriff)

Helm 
EN 443

Atemschutz

Optional
Feuerwehrhaltegurt
EN 14927 und EN 358

Handschuhe
EN 659

Sicherheitsschuhwerk
EN 15090, Typ 2

Einsatzmantel
EN 469, Leistungs-

stufe 2 (XYZ)

Einsatzhose
EN 469, Leistungs-

stufe 1 oder 2 (XYZ)

Hinweis: Durch Tragen einer Feuerwehr-Einsatzhose der Leistungsstufe 1 zusätzlich zur bisherigen grauen 
Feuerwehrhose oder dem bisherigen grauen Feuerwehroverall kann die Leistungsstufe 2 erreicht werden.

Flammschutzhaube 
EN 13911
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PSA für Brandbekämpfung Innen (im Innenangriff)

Helm 
EN 443

Atemschutz

Optional
Feuerwehrhaltegurt
EN 14927 und EN 358

Handschuhe
EN 659

Sicherheitsschuhwerk
EN 15090, Typ 2

Einsatzjacke
EN 469, Leistungs-

stufe 2 (XYZ)

Einsatzhose
EN 469, Leistungs-

stufe 2 (XYZ)

Hinweis: Durch Tragen einer Feuerwehr-Einsatzhose der Leistungsstufe 1 zusätzlich zur bisherigen grauen 
Feuerwehrhose oder dem bisherigen grauen Feuerwehroverall kann die Leistungsstufe 2 erreicht werden.

Flammschutzhaube 
EN 13911
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Kennzeichnung von Einsatzhosen, 
Einsatzmantel, Einsatzjacke 

Xf2 Wärmeübergang Flamme

Xr2  Wärmeübergang Strahlung

Y2 Wasserdichtigkeit

Z2 Wasserdampfdurchgangs-
widerstand

EN469:
2005/A1:2006
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Überarbeitung graue Dienstuniform – Ziele 

• Einheitliches Erscheinungsbild

• Tragekomfort
• Funktionelle und zeitgemäße 

Ausführung

• Günstiger Preis

• Kompatibilität mit 
vorhandener Uniform
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Beibehaltung Farbe „grau“

• Kompatibilität mit vorhandener Uniform 
• Kostenüberlegungen: viele Feuerwehrleute sind 

schon ausgestattet, bei gewählter Stoffqualität  
keine Mehrkosten

• „Markenzeichen“
der FF Südtirols 
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Graue Dienstuniform - Bestandteile

Die Dienstuniform besteht aus: 

• Dienstjacke

• Diensthose

• graues Uniformhemd oder 

graues Polohemd

• Tellermütze oder Schirmmütze
Kommandanten, Kommandanten-Stellvertreter und Funktionäre der 
Verbände tragen bei Auftritten in der Öffentlichkeit die Tellermütze
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Graue Dienstuniform - Verwendungszweck
Die Dienstuniform dient grundsätzlich 

nicht als Einsatzuniform. 

Hinweis: Bei Brandsicherheitsdiensten muss die persönliche 
Schutzausrüstung griffbereit zur Verfügung stehen.

Sie ist für folgende Tätigkeitsbereiche vorgesehen:
• allgemeine Feuerwehrtätigkeiten wie 

Feuerwehrveranstaltungen, Bewerbe
• Brandschutzerziehungen und Öffentlich-

keitsarbeit
• theoretische Ausbildungen
• Brandsicherheits- und Bereitschaftsdienste
• Verwaltungs- und Büroarbeit
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Graue Dienstuniform - Verwendungszweck
Die Dienstuniform kann darüber hinaus im Werkstatt- und
Einsatzdienst, wie z.B. bei Suchaktionen getragen werden, wenn
keine besonderen Gefährdungen bestehen, aus denen
besondere Anforderungen an die Uniform resultieren (geringfügige
handwerkliche Tätigkeiten ohne besondere Gefährdungen).

Wenn Feuerwehren die Dienstuniform darüber hinaus im Einsatz
verwenden wollen, sind an die Ausführung zusätzliche Anforderungen
auf der Grundlage der Gefährdungsbeurteilung zu stellen.

Besondere Gefährdungen bestehen 
insbesondere bei allen Brandeinsätzen, 
hier bietet die Dienstuniform keinen
ausreichenden Schutz.
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Vergleich graue Dienstuniform alt – neu (Teil 1)

Einsatz
bisherige graue Uniform

Verwendungszweck

Richtlinie Herstellungs- und 
Prüfbescheinigung 
erstellt in Zusammen-
arbeit mit dem 
Forschungsinstitut 
Hohenstein (D); 
Dezember 1993

neue Dienstunform
Veranstaltungen, 
Bewerbe, theoretische 
Ausbildungen,
Werkstattdienst,
Verwaltungsarbeit, …

Erstellung durch LFV in 
Zusammenarbeit mit 
Herstellern und dem 
Prüfinstitut ÖTI in Wien; 
Stand: Oktober 2012
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Vergleich graue Dienstuniform alt – neu (Teil 2)
bisherige graue Uniform

Stoffeigenschaften Permanent schwer 
entflammbarer Stoff 
Flächengewicht 
von > 300g/m2, z.B.: 
50% Kermel
50% Viskose

Bestandteile Hose und Bluse (Jacke) 
oder 
Overall (Kombination)

Schutz-
wirkung

Schutz vor Gefahren im 
Einsatz; insbesondere 
vor Flammen bzw. 
Strahlungswärme

neue Dienstunform

Mischgewebe aus
65% Polyester (PES)
35% Baumwolle (BW)
Flächengewicht von
245 g/m2 (±5%)

Hose und Jacke

Keine besondere 
Schutzwirkung 
vorgesehen

November 2012 Landesfeuerwehrschule Südtirol
Scuola Prov. Antincendi dell‘Alto Adige 17©

Vergleich graue Dienstuniform alt – neu (Teil 3)
bisherige graue Uniform

Konfektion

Jacke wird 
innerhalb 
der Hose
getragen

Jacke wird 
mit Knopf-
leiste zuge-
knöpft

neue Dienstunform

Jacke wird 
außerhalb 
der Hose
getragen. 
Bund mit
Gummi-
zug.

Jacke wird 
mit einem
Reiß-
verschluss
verschlos-
sen
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Vergleich graue Dienstuniform alt – neu (Teil 4)

Bestreifung

Richtpreise für Hose 
und Jacke komplett, 
inklusive 21% 
Mehrwertsteuer
laut Firmenangaben

bisherige graue Uniform
Ohne oder 
mit retro-
reflektierender 
silberner 
Bestreifung

Ohne Bestreifung:
ca. 200,00 €

Silberne Bestreifung:
ca. 254,00 €

neue Dienstunform
silberne, 
retroreflektierende 
Streifen. 

Silberne Bestreifung
ca. 143,00 €

Durch Sammelbestellungen können günstigere Preise erzielt werden 


